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Geschäftsfelder

Knapp die Hälfte der Betriebe ist im Geschäftsfeld Vercharterer / Bootsvermietung tätig. 

Entsprechend liegt hier auch bei den meisten der wassertouristische Geschäftsschwerpunkt.
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Methodik der Studie
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Methodische Vorgehensweise: Die vier Arbeitsschritte ermöglichen in der Summe 

ein aussagekräftiges Bild über den Bootstourismus und die Fahrgastschifffahrt in 

Berlin und Brandenburg

Strukturanalyse des Marktes mittels 

Sekundärdatenerfassung (Grundgesamtheit)  

Primärerhebungen: Breiten- und Tiefenbefragung 

der wassertouristischen Anbieter. Mit 20% hohe 

Rücklaufquote 

Anbieter- und Expertengespräche zu allen 

Angebotssegmenten und relevanten Themen wie  

E-Mobilität, Klimawandel  

Relevante Entwicklungen/Ereignisse aus 

der jüngeren Vergangenheit  

Belastbare Erkenntnisse zum 

Entwicklungsstand, zur

wirtschaftlichen Bedeutung, 

zu den Zukunftsaussichten 

und zu den Heraus-

forderungen der Branche.

Ergebnis der Studie
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Untersuchungsgegenstand: kommerzieller motorisierter Bootstourismus, 

Kanutourismus, Fahrgastschifffahrt + wassertouristisch relevante Häfen  
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34%

30%

28%

26%

Berlin

Westliches
Brandenburg

(zwischen Potsdam
und Havelberg)

Nördliches
Brandenburg

(zwischen Elbe und
Unterer Oder)

Südöstliches
Brandenburg

(Dahme, Spree,
Oder, Spreewald,

Lausitzer Seenland)

Regionale Verteilung: Der hohe Befragungsrücklauf aus allen 4 Regionen lässt 

allgemeingültige Erkenntnisse zur wassertouristischen Gesamtsituation in Berlin und 

Brandenburg zu



6
Wirtschaftliche Effekte im Wassertourismus 2024

Geschäftsfelder

Knapp die Hälfte der Betriebe ist im Geschäftsfeld Vercharterer / Bootsvermietung tätig. 

Entsprechend liegt hier auch bei den meisten der wassertouristische Geschäftsschwerpunkt.
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Wie hat sich der Markt 

seit 2014 verändert?
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Insgesamt 789 Anbieter. Anstieg um 29% im Vergleich zu 2014. Bei Charteranbietern 

mehr als Verdoppelung, fast ausschließlich Anbieter mit Zweirumpfbooten 

Grundlage Sekundäranalysen 2014 und 2024: Auswertung Google Maps, Websites, Törnplaner, eigene Daten
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Branchenstruktur Anbieter Grundgesamtheit  

2014 2024

Fahrgastschifffahrt

• Ca. 2.700 Vermietboote

• Ca. 5.000 Kanus

• Ca. 160 Fahrgastschiffe

• Ca. 21.000 Liegeplätze
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Boots- und Schiffszahlen nach Region und Bootstyp
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Frage: Wie hat sich im Vergleich zu 2015 die Nachfrage entwickelt?

CHARTER: Nachfrageentwicklung seit 2015 nach Bootstypen in Berlin

Vercharterer

Entwicklung der Nachfrage – Berlin

50%

71%

50% 25%

25%

25%

25%

29%

75%

25%

Motoryachten / Hausboote

Übernachtungs-Flöße / Bungalowboote

Tages-Flöße / Pontonboote

Offene Motorboote / Daycruiser

Stark gestiegen Leicht gestiegen Gleichgeblieben Leicht gesunken Stark gesunken
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9%

18%

18%

39%

48%

33%

45%

36%

24%

45%

33%

15%

9%

18%

Hauptsaison wochentags

Nebensaison wochentags

Hauptsaison am Wochenende

Nebensaison am Wochenende

4 - Ja, immer 3 - Ja, meistens 2 - Nein, manchmal nicht 1 - Nein, häufig nicht

HÄFEN: Unterversorgung mit Gastliegeplätzen v.a. in der Hauptsaison. Je größer 

die Boote, desto schwieriger ist die Anlegesituation.

Gastlieger-Nachfrage

Hafen

Frage: Im Folgenden geht es um die Gastlieger-Nachfrage in Abhängigkeit der Nachfragezeiten. Können Sie immer einen freien Gastliegeplatz anbieten?
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Nachfrage insgesamt seit 2014 gestiegen, am stärksten bei den Häfen und beim 

Bootscharter 
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9%
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Bootscharter/Bootsvermietung

Kanuvermietung

Fahrgastschifffahrt

Hafen

Stark gestiegen Leicht gestiegen Gleichgeblieben Leicht gesunken Stark gesunken

Nachfrageentwicklung im Vergleich der vier Angebotssegmente 
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1.5

Gesamtbewertung der 

wassertouristischen 

Situation in Berlin 

und Brandenburg 
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Drei Viertel der Befragten sehen Handlungsbedarf für den Ausbau der Infrastruktur-

Ausstattung. 

Handlungsbedarf für den Ausbau der 

Infrastruktur-Ausstattung

ja 88%

nein 12%

Frage: Sehen Sie Handlungsbedarf für den Ausbau der Infrastruktur-Ausstattung? 
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8%
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7%

32%

26%

25%

20%

26%

29%

33%

36%

11%

23%

26%

33%

Gastliegeplätze in den Häfen /
Marinas

Öffentliche Anleger in
Ortschaften

Anleger Gastronomie am
Wasser

Anleger außerhalb der
Ortschaften in der Natur

5 - sehr gut 4 - eher gut 3 - weder gut noch schlecht 2- eher schlecht 1 - sehr schlecht

Motorisierte Boote: Großer Optimierungsbedarf hinsichtlich der Anlegesituationen. 

Bewertung der Ausstattung mit Anlegemöglichkeiten für Bootsurlauber
Mittelwert

2,91

2,54

2,39

2,11

Frage: Wie beurteilen Sie die Ausstattung mit Anlegemöglichkeiten für Bootsurlauber für Ihre Gewässerregion? 



16
Wirtschaftliche Effekte im Wassertourismus 2024

6%

6%

31%

24%

12%

13%

38%

29%

18%

25%

13%

29%

47%

31%

13%

18%

18%

31%

Campingplätze

Öffentliche Einstiegsstellen

Kanurastplätze (ohne
Übernachtung)

Biwakplätze (Rastplätze mit
Übernachtungsmöglichkeiten)

5 - sehr gut 4 - eher gut 3 - weder gut noch schlecht 2 - eher schlecht 1 - sehr schlecht

Kanus: Handlungsbedarf vor allem bei Rastplätzen und Biwakplätzen.

Bewertung der Infrastrukturausstattung für Kanuten . 

Mittelwert

3,06

2,59

2,41

2,19

Frage: Wie beurteilen Sie die Infrastrukturausstattung für Kanuten? 
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Rahmenbedingungen werden insgesamt kritisch gesehen, v.a. die Unterstützung 

durch Politik, Genehmigungsverfahren und Fördermöglichkeiten.

Bewertung der Rahmenbedingungen insgesamt alle Anbieter

24%

12%

14%

4%

33%

34%

18%

12%

9%

7%

29%

29%

17%

28%

21%

15%

12%

17%

29%

29%

26%

31%

8%

22%

31%

39%

46%

Akzeptanz vor Ort für Ihren
Betrieb und ihre Gäste/Kunden

Reviervermarktung durch Dritte
/ Tourismusorganisationen

Kredit-Finanzierung

Unterstützung durch die
örtliche/regionale Politik

Förderpolitik/-programme

Genehmigungsprozesse-
/Verwaltungsprozesse

5 - Sehr gut 4 - Eher gut 3 - Weder gut noch schlecht 2 - Eher schlecht 1 - Sehr schlecht

Mittelwert

3,66

3,25

2,72

2,23

2,12

1,86

Frage: Wie beurteilen Sie insgesamt die Rahmenbedingungen für die weitere wassertouristische Entwicklung? 
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 Die Erfolgsgeschichte des Wassertourismus in Brandenburg und Berlin hat sich auch in 

den letzten zehn Jahren weiter fortgesetzt. Die Marktnachfrage ist seit 2015 in allen vier 

Segmenten überwiegend weiter gestiegen. 

 Die Angebotsstruktur im Chartermarkt hat sich seit 2014 stark verändert. Mehr als jedes 

dritte motorisierte Boote in der Vermietung ist mittlerweile ein Zweirumpfboot. Dies 

bedeutet im Vergleich zu 2014 in etwa eine Versechsfachung. 

 Es besteht eine gravierende Unterversorgung bei 

Sportbootliegeplätzen/Anlegemöglichkeiten sowohl bei Dauerliegeplätzen als auch bei 

Gastliegeplätzen. Die Häfen müssen deshalb häufig Gastlieger abweisen.

 Die Branche leidet unter einem massiven Arbeitskräftemangel sowie unter einer 

Bürokratielast und komplizierten Genehmigungsverfahren.

 Akzeptanzprobleme gegenüber Bootsurlaubern haben zugenommen.

Positionsbestimmung Fazit: Der Wassertourismus in Brandenburg und Berlin befindet 

sich sowohl angebots- als auch nachfrageseitig auf sehr hohem Niveau.
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Geschäftsfelder

Knapp die Hälfte der Betriebe ist im Geschäftsfeld Vercharterer / Bootsvermietung tätig. 

Entsprechend liegt hier auch bei den meisten der wassertouristische Geschäftsschwerpunkt.
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3



20
Wirtschaftliche Effekte im Wassertourismus 2024

Bis 2030: Insgesamt eine gleichbleibende Nachfrage auf hohem Niveau zu erwarten

11%

9%

5%

5%

22%

27%

24%

35%

23%

33%

43%

48%

45%

52%

29%

17%

19%

15%

16%

16%

1%

5%

Gesamt

Bootscharter/Bootsvermietung

Kanuvermietung

Fahrgastschifffahrt

Hafen

Wird stark steigen Wird leicht steigen Bleibt etwa gleich Wird leicht sinken Wird stark sinken

Nachfrageerwartung im Vergleich der vier Angebotssegmente

Frage: Welche Nachfrageentwicklung erwarten Sie bis 2030?
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Frage: Wie schätzen Sie Ihre Unternehmensperspektive im Bereich Charter und Bootsvermietung ein? / Sehen Sie für die Zukunft Risiken und Hemmnisse 

für Ihr Chartergeschäft?

Basis: alle befragten Vercharterer, Angaben gemacht (n=12 / n=11)

Charter: Unternehmensperspektiven im regionalen Vergleich

Unternehmensperspektive – südöstliches Brandenburg

Vercharterer

Risiken / Hemmnisse – südöstliches Brandenburg

ja 70%

nein 30%

Unternehmensperspektive – Berlin

Risiken / Hemmnisse – Berlin

ja 100%

nein 0%

8% 67% 25%

Sehr positiv Eher positiv Eher negativ Sehr negativ

73% 27%

Sehr positiv Eher positiv Eher negativ Sehr negativ
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Frage: Wie schätzen Sie Ihre Unternehmensperspektive für Ihren Hafen ein? / Sehen Sie für die Zukunft Risiken und Hemmnisse für Ihren Hafen?

Basis: alle befragten Fahrgastschiffahrt, Angaben gemacht (n=30 / n=31)

HÄFEN: Unternehmensperspektive sowie Risiken und Hemmnisse 

Unternehmensperspektive Risiken / Hemmnisse

ja 84%

nein 16%

Hafen

17% 63% 17% 3%

Sehr positiv Eher positiv Eher negativ Sehr negativ
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Seitens der Anbieter gibt es eine hohe Bereitschaft für den Ausbau der Elektromobilität 

bis 2030 trotz noch ungünstiger und unsicherer Rahmenbedingungen 

Frage: Wie schätzen Sie die weiteren Perspektiven des Wassertourismus in Berlin und Brandenburg ein?

Erweiterung / Neueinstieg in E-Boote Charteranbieter

ja 26%

vielleicht 37%

nein 37%

Investitionsbereitschaft in Ladestationen Häfen

ja 20%

vielleicht 57%

nein 23%

Schifffahrt Berlin: Umrüstung auf klimafreundlichen

Antrieb bis 2030

ja 50%

vielleicht

nein 25%

Schifffahrt Brandenburg: Umrüstung auf klimafreundlichen

Antrieb bis 2030

ja 0%

vielleicht 33%

nein 67%
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Frage: Wie schätzen Sie die Gefahren durch den Klimawandel für die weitere wassertouristische Entwicklung in Berlin-Brandenburg ein?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=131)

Gefahren durch die Auswirkungen des Klimawandels 

8% 41% 39% 11%

Sehr groß Groß Gering Sehr gering
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Frage: Sind die Wasserstände nach Ihrem Eindruck in den letzten Jahren gesunken (gesamtes Revier oder einzelne Gewässer)?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=35 / 33 / 34 / 50)

Wasserstandveränderungen differenziert nach Regionen

Gesunkene Wasserstände – nördliches Brandenburg

ja 65%

nein 35%

Gesunkene Wasserstände – Südöstliches Brandenburg

ja 38%

nein 62%

Gesunkene Wasserstände – westliches Brandenburg

ja 23%

nein 77%

Gesunkene Wasserstände – Berlin

ja 45%

nein 55%
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11% 35% 43% 12%

Sehr gut Gut Zufriedenstellend Schlecht Sehr schlecht

Frage: Wie schätzen Sie die weiteren Perspektiven des Wassertourismus in Berlin und Brandenburg ein?

Basis: alle Befragten, Angaben gemacht (n=131)

Einschätzung der Perspektiven des Wassertourismus in Berlin und Brandenburg 

Zukunftsaussichten Wassertourismus bis 2030
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 Zentrale Risikofaktoren: Personalmangel, Klimawandel, schwächelnde Konjunktur, 

deutlich gestiegene Kosten, viel Bürokratie, Unterversorgung bei (Gast-)liegeplätzen. 

 Die eigenen Geschäftserwartungen werden deutlich zurückhaltender als noch 2014 

bewertet. Wachstumszahlen wie in der Vergangenheit sind bis 2030 nicht mehr zu 

erwarten, sondern nur noch moderat und mit abgeschwächter Wachstumsdynamik. 

 Angesichts der überproportional zur Nachfrage gestiegenen Angebotskapazitäten und damit 

einhergehendem Rückgang bei der Auslastung dürfte die Grenze bei der Anzahl an 

Vermietbooten weitestgehend erreicht sein.

 Hohe Bereitschaft in der Branche für einen verstärkten Einsatz von E-Mobilität. 

Die hohe Akzeptanz bei Charterbetrieben, Hafenbetreibern und Reedern für einen Einstieg in 

die E-Mobilität ist ein wichtiges Signal für das Einleiten der Mobilitätswende auf dem Wasser.

Perspektiven: Branchenübergreifend weiter überwiegend positive Beurteilung. 

Die Branche steht insgesamt aber vor herausfordernden Zeiten.
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Geschäftsfelder

Knapp die Hälfte der Betriebe ist im Geschäftsfeld Vercharterer / Bootsvermietung tätig. 

Entsprechend liegt hier auch bei den meisten der wassertouristische Geschäftsschwerpunkt.
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Jährlicher Gesamtbruttoumsatz aus Bootstourismus, Fahrgastschifffahrt und 
Hafenbetreibung von gut 300 Mio. Euro

Gut 6.000 Beschäftige, 

davon fast jeder Zweite 

saisonal 
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Disclaimer 

Sämtliche von PROJECT M erarbeiteten Konzepte und sonstige Werke und damit auch sämtliche 

Nutzungsrechte erbrachter Leistungen bleiben bis zur Abnahme und Honorierung durch den 

Auftraggebenden Eigentum von PROJECT M. Weitergabe und Vervielfältigung (auch auszugsweise) 

sind bis dahin lediglich mit schriftlicher Einwilligung von PROJECT M zulässig. 

Soweit Fotos, Grafiken u.a. Abbildungen zu Layoutzwecken oder als Platzhalter verwendet wurden, für 

die keine Nutzungsrechte für einen öffentlichen Gebrauch vorliegen, kann jede Wiedergabe, 

Vervielfältigung oder gar Veröffentlichung Ansprüche der Rechteinhabenden auslösen. 

Wer diese Unterlage – ganz oder teilweise – in welcher Form auch immer weitergibt, vervielfältigt oder 

veröffentlicht, übernimmt das volle Haftungsrisiko gegenüber den Inhabenden der Rechte, stellt die 

PROJECT M GmbH von allen Ansprüchen Dritter frei und trägt die Kosten der ggf. notwendigen Abwehr 

von solchen Ansprüchen durch die PROJECT M GmbH. 


